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DER KÜNSTLER - Andreas Mathes  

 

 

Der Werdegang. Die Lust am Gestalten, die Motivation, neue, 

alternative Welten zu erschaffen, hat Andreas Mathes schon in 

seiner Kindheit verspürt. Inspiriert wurde er von seinen Eltern. 

Sie waren Hobbymaler, Papier, Stifte und Pinsel waren ständig 

präsent. Sein künstlerischer Weg führte ihn an die Hochschule 

für angewandte Kunst in Wien, hier studierte er Bühnen- und 

Filmgestaltung. In den darauffolgenden Jahren als 

Bühnenbildner an renommierten österreichischen und deutschen 

Bühnen entwickelte er sich zum „Bühnenbildhauer“. Vor allem 

wenn er Freiluftbühnen erschuf, konnte er sich entfalten und 

seine Leidenschaft für die Gestaltung des Raumes ausleben – 

Realität und Bühne verschmelzen und was eben noch 

undenkbar erscheint, wird greifbar: Eine andere Welt ist 

möglich. 2014 wagte er den nächsten großen Schritt und ist 

seither freischaffender Bildhauer. Andreas Mathes – 1968 in Wien geboren – lebt und arbeitet in 

Bisamberg, Niederösterreich. www.andreasmathes.com 

 

Die Philosophie. Am Anfang seiner Kunstwerke steht die Inspiration. Sie entstammt der Natur, 

Ikonen der Kulturgeschichte, gesellschaftlichen Veränderungen oder entspringt seinem 

bevorzugten Werkstoff, dem Holz. Der gestalterische Prozess ist für ihn eine Entdeckungsreise und 

Herausforderung zugleich. Entdeckungsreise – weil er im Holz etwas entdeckt, etwas sieht, etwa 

ein Auge, ein Tier, zwei ineinander verschlungene Hände, eine geschwungene Figur oder das 

Gesicht einer amerikanischen Soulsängerin. Anschließend die Herausforderung: Wie lässt sich die 

Inspiration aus dem Holz herausarbeiten? Andreas Mathes reizt seinen Werkstoff aus und 

bearbeitet das Holz mit verschiedenen Werkzeugen: Von der Kettensäge und Hobelmaschinen 

über klassische Schnitzmesser bis hin zum Feuer. Je nach Inspiration wird die Oberfläche sägerau 

oder samtig bis glatt und mit Wachs oder Öl vollendet. Stets lässt er sich dabei von den 

Eigenschaften des Holzes leiten, seinem Eigenleben, seiner Maserung und Form. Dabei entstehen 

trotz brachialer Werkzeuge fließende, haptische Formen. Sie sprechen unsere Emotionen und 

Sinne an, indem sie den Betrachter „berühren“ und von ihm selbst berührt werden wollen.  

 

Die Entdeckungsreise führt von der Inspiration über eine erste Zeichnung des späteren 

Kunstwerks und ein Modell bis hin zur Skulptur. Sie findet manchmal erst nach Monaten ihre 

Vollendung, wenn es in Andreas Mathes plötzlich „klick“ macht und er das letzte Detail so in Form 

bringt, dass das Endergebnis stimmig ist – stimmig mit der Inspiration, die die Skulptur in sich 

trägt und an der sie andere Menschen durch ihre Form, ihre Farbe und ihre haptischen 

Eigenschaften teilhaben lässt.  

 

Andreas Mathes ist ein „Raumdenker“. Er denkt groß und baut neue Welten, die einen 

Gegenentwurf zur aktuellen Welt zeigen sollen. Mit seiner Kunst drückt er seine Meinung über 

aktuelle gesellschaftliche Zustände und Entwicklungen aus. Indem er Ikonen der Kultur- und 

Zeitgeschichte und alltägliche Symbole wie einen Notenschlüssel oder das kaufmännische „Und“ 

aus der Zwei- in die Dreidimensionalität hebt, verändert er unseren Blick auf sie und wir beginnen 

uns Fragen zu stellen: Was bedeuten sie uns, wie sehr prägen sie unser Leben – meistens ohne 

dass wir uns dessen bewusst sind?  
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Mitgliedschaften 
 

• Berufsvereinigung bildender Künstler Österreichs 

• Art Point Korneuburg  

• Kulturvernetzung NÖ 

• Sculpture Network 

• Art-moves-europe 
 

Auszeichnungen / Preise: 
 

• Nominierung zum ART-Award 2018 / BV der bildenden Künstler Österreichs / Thema Wiederkehr der 

Vanitas 

• Dritter Platz beim ART-Award 2020 / BV der bildenden Künstler Österreichs, Thema FAKE 
 

Ausstellungen (Auszug seit 2018)  
 

2018 
• Galerie Le-Art/Galerie Friedl Gruppenausstellung, 1030 Wien 

• Aphrodisiakum, Gruppenausstellung, 1030 Wien 

• Unik.at / 36. Vernissage, Gruppenausstellung, 1080 Wien 

• Bienale X, Gemeinschaftsausstellung, Dolni Kounice, CZ 

• „Species“ Einzelausstellung mit Katalogpräsentation / KLI Klosterneuburg 
 

2019 
• Figural & Abstrakt, Gruppenausstellung der BV bild. Künstler Österr., Langenzersdorf Museum 

• 2D & 3D, Gruppenausstellung der BV bild. Künstler Österr., Galerie am Park, 1060 Wien 

• Mut zur Farbe, Gruppenausstellung, Art Point Korneuburg 

• Species, EA Raiffeisenbank, Korneuburg 

• Kunstsalon 2019, GA Breclav, CZ 

• 17. NÖ Tage der offenen Ateliers, EA, Bisamberg 

 

2020 
• 3D Skulpturengalerie auf andreasmathes.com  

• Rhythmus und Duktus, Vienna Calligraphy Center/Art-BV, Wien 

• ARTBOX.PROJECT Zürich 2.0, digitale GA, SWISSARTEXPO, Zürich, CH 

• ART AWARD 2020 – Thema FAKE, Kunstsalon Schönbrunn, Schloss Schönbrunn, Wien 

• 18. NÖ Tage der Offenen Ateliers, EA, Bisamberg, NÖ 

• Schaukasten Michlfarm, Einzelausstellung und Skulpturengarten, Korneuburg NÖ 

 

2021 
• DIVERSITY, publicartists.exhibition, GA, 1080 Wien 

• ZUKUNFTSSPLITTER, GA, Kunst- und Kulturverein Gloggnitz & Berufsvereinigung bildender Künstler 

NÖ,Bgld,W, Schloss Gloggnitz, NÖ 

• HINT//AUS//STELLUNG, GA Skulpturenschau, Hausleiten NÖ 

• Hug Run, Kunst im öffentlichen Raum, LK Korneuburg, NÖ 

2022 
• „Natur & Kunst“ Internationale Skulpturen Biennale, Kámoni Arborétum, HU 

• DIE GARTEN TULLN, Skulpturen im Freigelände, Tulln, NÖ 

• European Sculpture Path, Art-moves-europe, Werft Korneuburg, NÖ 

• Mehr als Licht-Schattenraum, Berufsvereinigung bildender Künstler NÖ,Bgld,W, 1060 Wien 

• 10. KunstRad, GA, Galerie Le-Art Langenzersdorf, NÖ 
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